
 

Trauerverse 

Ein Mensch sieht, was vor Augen ist; Gott aber sieht das Herz an. 1. SAMUEL 16, 7  

Ich liege und schlafe ganz mit Frieden; denn allein du, Gott, hilfst mir, dass ich sicher wohne. 

PSALM 4, 9  

In deine Hände befehle ich meinen Geist; du hast mich erlöst, du treuer Gott. PSALM 31, 6  

Du stellst meine Füße auf weiten Raum. PSALM 31, 9  

Ich aber hoffe auf dich und spreche: Du bist mein Gott! Meine Zeit steht in deinen Händen. 

PSALM 31, 15–16  

Gott, deine Güte reicht, so weit der Himmel ist, und deine Wahrheit, so weit die Wolken 

gehen. PSALM 36, 6  

Denn bei dir ist die Quelle des Lebens, und in deinem Lichte sehen wir das Licht. PSALM 36, 

10  

Gott, ich traue auf dich, lass mich nimmermehr zuschanden werden. Errette mich durch 

deine Gerechtigkeit und hilf mir heraus, neige deine Ohren zu mir und hilf mir! PSALM 71, 1–

2  

Gott, du bist unsre Zuflucht für und für. Ehe denn die Berge wurden und die Erde und die 

Welt geschaffen wurden, bist du, Gott, von Ewigkeit zu Ewigkeit. PSALM 90,1–2  

Lobe den Herrn, meine Seele, und vergiss nicht, was er dir Gutes getan hat. PSALM 103, 2  

Wie sich ein Vater über Kinder erbarmt, so erbarmt sich Gott über die, die ihn fürchten. 

PSALM 103, 13  

Fürchte dich nicht, ich bin mit dir; weiche nicht, denn ich bin dein Gott. Ich stärke dich, ich 

helfe dir auch, ich halte dich durch die rechte Hand meiner Gerechtigkeit. JESAJA 41, 10 

Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich glaubt, der wird leben, auch wenn er 

stirbt; und wer da lebt und glaubt an mich, der wird nimmermehr sterben. JOHANNES 11, 25  

Ihr aber sollt mich sehen, denn ich lebe, und ihr sollt auch leben. JOHANNES 14, 19  

Den Frieden lasse ich euch, meinen Frieden gebe ich euch. Nicht gebe ich euch, wie die Welt 

gibt. Euer Herz erschrecke nicht und fürchte sich nicht. JOHANNES 14, 27  

Denn unser keiner lebt sich selber, und keiner stirbt sich selber. Leben wir, so leben wir dem 

Herrn; sterben wir, so sterben wir dem Herrn. Darum: wir leben oder sterben, so sind wir des 

Herrn. RÖMER 14, 7–8  

Nun aber bleiben Glaube, Hoffnung, Liebe, diese drei; aber die Liebe ist die größte unter 

ihnen. 1. KORINTHER 13, 13  

Wir sind schon Gottes Kinder; es ist aber noch nicht offenbar geworden, was wir sein 

werden. Wir wissen aber: wenn es offenbar wird, werden wir ihm gleich sein; denn wir 

werden ihn sehen, wie er ist. 1. JOHANNES 3, 2  

Gott ist die Liebe; und wer in der Liebe bleibt, der bleibt in Gott und Gott in ihm. 1. 

JOHANNES 4, 16  



Wir haben hier keine bleibende Stadt, sondern die zukünftige suchen wir. HEBRÄER 13, 14 


